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Das Letzte

I M P R E S S U M

Reinhard Schicke wollte den
letzten Willen seines Vaters er-
füllen. Unten an seinem Grab-
stein, so hatte der Alte testa-
mentarisch festgelegt, sollte ein
Zapfhahn aus Messing seinen
Platz finden – sein lebenslanges
»Arbeitsgerät«. Schicke war
Kneipenwirt, mit Leib und See-
le. Auch Reinhard Schicke ist
Wirt und hat seine »City-Klau-
se« in Berlin nur wenige hun-
dert Meter vom Friedhofsportal
an der Chausseestraße entfernt.
»Da könnte ja jeder Toiletten-

wärter kommen und sein Grab
mit einer Klobrille zieren wol-
len«, bekam der 60-Jährige
vom Verwalter des Friedhofs zu
hören, auf dem viele Hugenot-
ten ihre Ruhe fanden, die einst
Preußens Toleranz zu schätzen
wussten. Auf Toleranz hofft
auch Reinhard Schicke. Doch
bisher vergebens.»Gastwirt
Schicke« steht nun auf dem
grünen Spaltfelsen. Darunter
gähnt das Loch für den Zapf-
hahn. 

Manfred Höhne

Hopfen und Malz verloren

Im mittelalterlichen England
wurden Tongefäße aus einer
billigen Tonmischung namens
»pygg« hergestellt. Wenn
Hausfrauen einen Penny 
sparen konnten, legten sie ihn
in ein Gefäß (Krug o. ä.) aus
eben diesem Material, das
Ganze hieß dann »pygg bank«. 
Irgendwann im Laufe der Jahr-
hunderte geriet der Name

Woher kommen

»Sparschweine«? 

»pygg« für die Tonprodukte in
Vergessenheit. Im 19. Jahrhun-
dert erhielt eine englische Töp-
ferei einen Auftrag zur Produkti-
on von »pygg banks«.
Na ja, da haben sie dann halt
Schweinchen getöpfert, 
mit einem Schlitz am Rücken,
»piggy banks« eben. Sie wur-
den der Renner, besonders bei
Kindern.Reinhard Schicke mit dem

»Arbeitsgerät« seines Vaters. 

Bleibt das Grabmal ohne

Zapfhahn?
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Neuer
Stein –
neues
Design!

Böse Natursteine AG
Kreuzlingerstraße 
CH-8574 Lengwil
Telefon: 0041 (0) 71 6863030
Telefax: 0041 (0) 71 6863040
info@boese.ch
www.boese.ch

Max Böse Natursteinwerk GmbH
Industriestraße 2-4
D-36137 Großenlüder
Telefon: 06648 9501-0
Telefax: 06648 9501-20
info@boese-naturstein.de
www.boese-naturstein.de

Ihre hohen Anforderungen an unsere Grabsteine erfüllen
wir durch den Einsatz modernster Technik in der Grab-
steinproduktion.
Überzeugen Sie sich von unseren attraktiven und vielsei-
tigen Kreationen individueller Grabsteine, Grabmale und
Einfassungen. Entdecken Sie neue Ideen für Ihre Kunden!

Heinz und Rainer Böse mit ihren Teams heißen Sie 
herzlich willkommen!

FRISCHES DENKEN – NEUE WEGE

Stone+Tec 2005, 25. bis 28.05
Besuchen Sie uns! Halle 3 Stand 3-103



Mehr unter mitsubishi-fuso.de oder 018 03-21 21 88 (€ 0,06 pro 40 Sek.)

Für alle, die Platten und Fliesen legen, legt der MITSUBISHI

FUSO CANTER sich täglich ins Zeug. Denn er ist nicht nur

wendig und flexibel wie ein Transporter, sondern auch zuver-

lässig, stark und belastbar wie ein Truck. Als 3,5 t, 5,5 t,

6,0 t und 7,5 t mit indi viduell wählbaren Aufbauten lässt er 

keine Wünsche offen. Fahren Sie mit dem MITSUBISHI FUSO 

CANTER mautfrei auf Deutschlands Autobahnen. Fragen Sie 

Ihren  MITSUBISHI  FUSO  Partner,  er  berät  Sie  gern.

MITSUBISHI FUSO – Eine Marke von DaimlerChrysler

Der MITSUBISHI FUSO CANTER. 
Bleiben Sie beweglich!
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